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Disclaimer:
Die nachfolende Geschichte ist geeignet für Leser ab 16 Jahren. In der Episode wird Gewalt 
vorkommen, sowie Szenen wenn zwei Menschen sich lieben. Allerdings wird dieses nicht im 
Vordergrund der Handlung der Episode gestellt.

Eve – The Messenger ist keine reale Serie. Eve lehnt sich an die US-Hit-Serie XENA: 
WARRIOR PRINCESS an. Eve ist eine virtuelle Serie, das heißt die wird virtuell über einen 
virtuellen Sender online gestellt. Virtuelle Serien sind Fan Fiction besonderer Art. Hiermit 
wird kein Profit gemacht, sondern durch die Fan Fiction teilt man sich die große Freude mit 
anderen Fans der Serie. 

Alle Charaktere, Handlungen und der gleichen die bereits in Xena zu finden waren sind 
rechtlich bei Universal Studios und Renaissance Pictures rechtlich geschützt. Alles weitere 
untersteht dem geistigen Eigentum, sodass eine weitere Verbreitung nur unter Zustimmung 
des Autors erlaubt ist. 

Bei weiteren Fragen pliesendahl@yahoo.de

3.9.2002 – In einer Vorlesung
Eve saß an ihrem Platz und hielt den Stift zwischen Zeigefinger und Daumen und ließ den 
Stift hin und her wackeln. Kathy schaute Eve etwas erstaunt an und sprach ganz leise: „ Bist 
du irgendwie nervös?“ „ Ganz und gar nicht!“ erwiderte Eve Kathy zurück. 

Es klingelte. Eve packte ihre Sachen ein und stand auf. Kathy stürmte hinterher. „ Hast du 
noch mal mit David über die Sache gesprochen?“ fragte Kathy. „ Nein, was gibt es denn da zu 
sprechen. Es ist nun für immer aus,“ sprach Eve. 

Auf dem Gang
„ Wir hatten uns letztens wirklich große Sorgen um dich gemacht Eve,“ sprach Kathy. .... Es 
blieb eine Weile ruhig, als dann Eve antwortete: „ Eigentlich hatte vorgehabt, für immer 
wegzugehen, aber nur wegen David?!“ Kathy spürte, dass Eve eigentlich nicht so fühlte. Eve 
wollte sich das lieber einreden, dass es nun endlich zwischen Ihnen aus ist, statt die Sachen 
noch einmal vernünftig zu klären. Kathy spielte einfach mal mit. „ Hast du denn nicht Lust,
etwas mit uns heute wegzugehen?“ fragte Kathy. Eve sagte darauf nichts und ging weiter. 
Kathy schaute Eve mit einen verwirrten Blick an. „ Was ist denn los?“ „ Ich möchte alleine 
sein Kathy,“ sprach Eve und ging voraus, während Kathy auf dem Gang stehen blieb.

Im Untergrund
Eine Menge an Dämonen hatten sich in einem alten Bahnhof tief unten versammelt. Eine Frau 
sprach zu ihnen: „ Bald wird der Tag gekommen sein, wo Evryk auf die Welt kommen wird 
und wo dann sie in Chaos stürzt doch bis zu diesem Tage an, sollten wir Hexen, der 
Schwarzen Magie, Schamaninnen und Schamanen, niedrigrangige Dämonen zusammen zu 
halten. Die Lords halten vor nichts zurück und töten uns!!!! Also wehrt Euch, zeigt, dass ihr 
nicht nutzlos seid!!!!!!“ Die Dämonen, Hexen und der Gleichen waren am Jubeln, als die Frau 
von einer Bank hinunterstieg. ..... Es war Alti....Sie war zurück gekommen, um sich an Eve 
und ihren Freunden zu rächen. Altis Werk sollte nun fortgeführt werden..... die Vernichtung 
des Guten und der Lords.......

PWI



„ Guten Morgen meine Herren und meine Damen,“ sprach Melinda förmlich. „ Ich möchte 
Ihnen unsere Erarbeitung in den letzten Monaten vorstellen. Über 1000 Mitarbeiter von PWI 
haben in den letzten Monaten einiges über die Herrschaft des Bösen herausgefunden,“ fing 
James an und legte eine Folie auf, die eine Hierarchie unter den Bösen darstellte.

„ Sind Sie ganz sicher?“ fragte ein Mitarbeiter. „ Wir haben sorgfältig alte Schriften 
behandelt, alte Bücher die weit hinaus von Jesus Geburt sind!!!! Wir haben auch einiges aus 
der Routine-Arbeit von unseren Agenten herausgefunden, wie die Dämonen leben und wem 
sie untergeordnet sind,“ antwortete James. „ Also das ganze Böse stammt von Evryk ab und 
nicht vom Teufel, vom Mephistopheles?“ „ Alle unsere Ausarbeitungen stießen auf 
EVRYK!!!!!“

In Eves Zimmer
„ Aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaah“ schrie Eve auf und fiel die Treppe hinunter. Melissa 
eilte schnell zu ihrer Tochter und wollte ihr aufhelfen, doch Eve wies es ab. „ Du solltest dich 
mal mit David über diese Sache unterhalten,“ meinte Melissa. „ Es ist AUS, Mom. Da kann 
man nichts mehr besprechen. David hat sich einfach zusaufen lassen und ich habe ihn eine 
geschlagen (entweder "ihm" oder "eine" weglassen). Ich weiß nicht, was wir dann da noch zu 
besprechen haben,“ sprach Eve und ging in die Küche und redete weiter: „ Und in der letzten 
Zeit hatte ich andere Probleme.........

In der Küche
...... meine Schule,“ sagte Eve. Doch plötzlich kam Blut aus dem Waschbecken heraus. Eve 
wich zurück und sah ihre Mutter reinkommen, die aussah wie ein Zombie. Eve schrie erneut 
auf!!!!! „ Eve!!!!!! Was ist los mit dir! .... Du kannst es mir doch erzählen,“ meinte die 
Mutter. .... Eve wusch sich ihr Gesicht und trocknete es ab, und schließlich wandte sie sich zu 
ihrer Mutter um und sprach: „ Seit einigen Tagen habe ich diese entsetzlichen Alpträume. 
Aber nicht nur nachts, sondern auch Tags über!!!!!“ „ Was sind das für Alpträume?“ fragte 
Melissa neugierig. ...... Eve schluckte bevor sie fortfing zu erzählen: „ Ich sehe Dingen, die 
ich zuvor noch nie gesehen habe!!!! Ich sehe Menschen, teils tot, die ich zuvor noch nie 
gesehen habe und ..... ich sehe meinen Tod!!!“ Melissa schaute Eve besorgt an und nahm sie 
in die Arme. 
„ Ich denke du solltest mal etwas Pause machen mit deiner Verkündigung,“ meinte Melissa. 
„ Vielleicht hast du Recht,“ sprach Eve und ging nach oben in ihr Zimmer. Sie beschloss 
wegzugehen!!!!!!

5 Stunden später im DEVE
Eve betrat den Club, eine Menge von Leuten waren nun hier, mehr als sonst. Eve ging 
langsam die Treppe hinunter und sah Michelle und Kathy an einem Tisch sitzen und ging zu 
ihnen. „ Hey, du bist doch gekommen,“ sprach Michelle. „ Ich hätte gar nicht mit dir?
gerechnet,“ meinte Kathy. Eve setzte sich zu ihnen auf die Bank und fragte: „ Ist David heute 
da?“ „ Liz hilft für David aus. Sie sagte uns grad, er sei für ein paar Tage verreist,“ antwortete 
Kathy. Michelle schaute Eve an und fragte: „ Und willst du auch etwas alkoholisches 
trinken?“ Eve sah Kathy an, Kathy sah Eve an, Eve sah Michelle an und dann wieder Kathy. „ 
Na klar, naja etwas kann mir ja nicht schaden,“ meinte Eve.

Plötzlich........ bekam Eve einen epileptischen Anfall. Eve zuckte und nach wenigen Sekunden 
waren die Augen auf die drei Frauen gerichtet. Michelle nahm irgendetwas und steckte es in 
Eves Mund, wo bereits Blut heraus kam. „ Los schaut da nicht so blöd herum, wir brauchen 
einen Arzt!!!!“ meinte Kathy.... die völlig am zittern war. .......



1 Stunde später im Krankenhaus
„ Sie sollten noch ein wenig im Krankenhaus bleiben,“ sagte der Arzt. „ Und was wenn ich 
jetzt gehe? Ich kann nicht hier bleiben,“ sprach Eve. „ Sie können es ein zweites Mal 
bekommen und vielleicht auch ihr letztes Mal. Sie sollten sich erst einmal ausruhen. Melissa 
hielt Eves Hand fest und streichelte mit dem Daumen auf die Handfläche drüber. Der Arzt 
verabschiedete sich und ging aus dem Zimmer. „ Ich werde jetzt auch mal gehen Eve. Ich 
habe Frühschicht,“ sagte Melissa und gab Eve ein Kuss auf die Stirn und verließ ebenfalls den 
Raum. Eve schaute sich um....... niemand war zu sehen..... doch schließlich schlief sie ein.

Traum
Eve wachte auf einem Schlachtfeld wieder auf. Um sie herum war der Tod. Eve hielt ihre 
Hand ganz dicht an sich und schaute erwidert. Verängstlicht schaute sie sich zur rechten Seite
um und dann wieder zur linken Seite....


